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[Text eingeben]


Vom Fisch(er) und seiner Frau
Ein spritziges Märchen auch über den Fisch und seine Frau.
Mit vielen Liedern. 
Nach den Gebrüdern Grimm

"Manntje, Manntje, Timpe Te

Buttje, Buttje in der See

meine Frau, die Ilsebill,

will nicht so, wie ich wohl will"

Die Geschichte von Ilsebill und ihrem Fischer, die sich munter einen Wunsch nach dem anderen erfüllen lassen und dann hinterher doch wieder mit fast leeren Händen dastehen, kennen Groß und Klein seit vielen Generationen.

Wer aber weiß, dass auch der Fisch eine wunderschöne Frau hat, mit der er zufrieden und glücklich die Weiten des Meeres durchstreift?

Und weil man nicht alle Tage auf einen Fischer trifft, der einen schon am Haken hatte und dann doch das Leben wieder schenkt, wollen sich die beiden selbstverständlich beim Fischer bedanken.

Je reicher und prunkvoller jedoch das Leben über der Wasseroberfläche wird, umso ärmer und kälter wird das Leben unter Wasser.

Was ist passiert? Warum gerät die Welt wegen ein paar "kleiner" Wünsche so aus den Fugen? 

Und viel wichtiger: Ist es überhaupt möglich, wieder ein Gleichgewicht herzustellen?

Was für ein Glück, dass ein Märchen immer gut ausgeht!

Regie: Katharina Speckmann

Figuren: Katharina Speckmann und Ralf Kiekhöfer

Informationen zum Theater Töfte

1.1. Das  Theater Töfte

Das Theater Töfte ist seit Mai 1984 als freies professionelles Tourneetheater mit ganzjährigem Spielbetrieb unterwegs und gehört damit zu den ältesten Freien Theatern in NRW Der Schauspieler, Figurenspieler, Regisseur und Musiker Ralf Kiekhöfer hat in dieser Zeit 23 Theaterstücke für Kinder zwischen 4 und 12 Jahren inzeniert. 

Das Theater hat zwei Spiel- und Inszenierungsschwerpunkte entwickelt: Zum einen produziert es Stücke mit Figurenspiel, Schauspiel, Maskenspiel und viel Livemusik in denen den Kindern gestalterische Möglichkeiten zum Mitspielen haben, die sich an die ganze Familie richten und sowohl in Räumen als auch im Freien spielbar sind.

Zum anderen bearbeiten wir literarische Vorlagen oder besondere Themen die vor allem in Schulen oder in Kooperation mit Schulklassen gezeigt werden.

1.2. Gastspiele

Bisher haben wir unsere Produktionen über 3.000 Mal im gesamten Bundesgebiet sowie in Belgien, Österreich und Italien gezeigt.. 

1.3. Preise

· 2001 – Meller Else, Kulturpreis der Stadt Melle für „Das Kamel aus dem Fingerhut“

· 2003 – Theaterpreis NRW beim 19. Kinder- und Jugentheatertreffen NRW in Neuss für „engel mit nur einem flügel“

· 2004 – Goldener Pinguin der Stadt Moers für „engel mit nur einem flügel“

· 2005 – Meller Else, Kulturpreis der Stadt Melle für „Kaschtanka“

· 2008 – Sonderpreis der Sparkasse Niederrhein im Rahmen der Penguin´s Days 2008 für „Bin gleich wieder da! Odysseus“

1.4. Festivalteilnahmen (Auszug)

Seit 1986 zahlreiche Teilnahmen an den NRW-Festivals „Theaterzwang“ und „Theatertreffen NRW“ sowie Gastspiele beim Unima Festival in Mistelbach (Österreich), Festival „Theaterstarter“ in Aachen, St. Vith und Eupen (Belgien), auf der 5. Jüdischen Woche in Leipzig, dem Festival „Dazwischen“ den Theatertagen der Kirche in Dortmund oder beim Festival „Spielarten“.

1.5. Besonderheiten

Das von Ralf Kiekhöfer und Franz Josef Fendt geschriebene und vom Land NRW geförderte Stück „engel mit nur einem flügel“ stand 2006 in einer Neuinzenierung bei der Würtembergischen Landesbühne Esslingen auf dem Spielplan. In den Jahren 2007 und 2008 wurde es im Theater Zwickau/Plauen für 2 Spielzeiten erfolgreich neu inszeniert.

1.6. Regie

Ralf Kiehöfer übernimmt auch Regiearbeiten bei anderen Theatern

Im Jahre 2005 inzenierte er beim „Trotz-Alledem-Theater“ Bielefeld das Stück „Erwin und Frosch“ von Bettina Wegenast. Am gleichen Theater im Jahre 2007 das Stück „Der 7. Zwerg“ von Rupert Hausner und Birgit Scholten.

2008 entstand in Zusammenarbeit mit dem Pindakaas Saxophone Quartett und dem Schauspieler Martin Heym aus Köln die Musiktheaterproduktion „Der Meisterdieb und das Geisterquartett“. Im Jahre 2009 führte er Regie bei dem Musical „Jesus Christ Superstar“, einer Produktion mit einem 70-köpfigen Gospelchor, Schülern des Albert Schweitzer Gymnasiums Marl und 12 Solisten aus dem semiprofessionellem Musicalbereich.
1.7. Bisherige Projektförderungen

Förderungen für einzelne Produktionen erhielten wir bisher vom Ministerium für Städtebau und Wohnen, Kultur und Sport NRW, dem Landesbüro freie Kulturarbeit, dem Fonds Darstellende Künste, den Städten Recklinghausen und Datteln sowie der Sparkasse Vest.
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